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Wer liegt an Weihnachten in der Krippe?

WEIHNACHTS- 
GOTTESDIENSTE 

Dienstag, 24. Dezember
17 Uhr, Familiengottesdienst 
an Heiligabend
Pfr. Jürg Wildermuth, 
Vianne und Daniel Kagerer, 
Violinen, Julien Kagerer, Cello, 
Regina Widmer, Orgel

23 Uhr, Christnachtfeier
Pfr. Felix Gietenbruch, 
Kirchenorchester Oberwinterthur, 
Peter Grob, Leitung, 
Regina Widmer, Orgel

Mittwoch, 25. Dezember
10 Uhr, Gottesdienst an 
Weihnachten mit Abendmahl
Pfrn. Barbara Amon, Auszüge aus 
Saint-Saëns «Oratorio de Noël», 
Kirchenchor St. Arbogast, 
Regina Widmer, Leitung, 
Rudolf Meyer, Orgel

«Ehre sei Gott in der Höhe und Frie-
de auf Erden unter den Menschen 
seines Wohlgefallens» (Lk 2,14). 
So singen die Engel, nachdem den 
Hirten die Geburt Jesu verkündet 
wurde. Gott wird da nicht Mensch, 
sondern bleibt oben, in der Höhe, 
im Himmel. Das neugeborene Kind 
Jesus, das in einer Futterkrippe liegt, 
ist nicht einfach mit ihm identisch. 
Und doch ist es ein besonderes Kind. 
Ein Engel sagt kurz zuvor den Hir-
ten: «Euch wurde heute der Retter 
geboren, der Gesalbte, der Herr, in 
der Stadt Davids.» Gesalbter und 
Herr – das sind Titel eines Königs. 
Doch dieser König wird nicht in 

einem Palast geboren, sondern in 
einem einfachen Haus, wo Men-
schen und Tiere eng zusammenle-
ben. Das ist das Berührende an der 
Weihnachtsbotschaft.
Jesus selber wehrt sich konsequent 
dagegen, mit Gott gleichgesetzt zu 
werden. Er versteht sich als der Ge-
sandte Gottes. Er betont immer wie-
der, dass er nichts aus sich selber 
hat, sondern alles aus Gott. Gott ist 
Quelle, Geber und Sender – Jesus 
ist Kanal, Empfänger und Gesand-
ter. Aus diesem Verständnis her-
aus wirkt er. Glaubt jemand, in ihm 
selbst die Quelle des Guten entdeckt 
zu haben, reagiert er scharf: «Was 

nennst du mich gut? Niemand ist 
gut als Gott allein» (Mk 10,18).
Am «göttlichsten» erscheint Je-
sus im Johannesevangelium. Aber 
auch da betont er: «... der Vater ist 
grösser als ich» (14,28). Gegen die 
Weihnachtsbotschaft «Gott wird 
Mensch» hätte sich Jesus mit Hän-
den und Füssen gewehrt. Er ist ge-
kommen, um uns Gott so nahe wie 
einen Vater oder eine Mutter zu 
bringen, indem wir mit ihm auf-
brechen und ihm nachfolgen – und 
nicht, damit wir ihn vergotten.

Felix Gietenbruch,
Pfarrer

«Gott wird Mensch» – das ist heute die Essenz der Weihnachtsbotschaft. 
Geschichtlich eine späte Botschaft, die viele Fragen aufwirft.

Liebe Leserinnen 
und Leser
In der Zeit von Montag, 23. De-
zember, bis Freitag, 3. Januar, 
bleibt das Kirchgemeindehaus 
geschlossen. Wir wünschen 
Ihnen gesegnete Weihnachten 
und alles Gute für das neue Jahr.



Innehalten

Mittwoch, 18. Dezember, 14 Uhr 
in der Kirche, anschliessend Im-
biss im Kirchgemeindehaus

Anmeldung an:
Regula Schmid, 052 243 30 36, regula.
schmid@reformiert-winterthur.ch, 
Sekretariat, 052 242 28 81, kirche.
oberi@reformiert-winterthur.ch

Seniorenweihnacht
Licht und Dunkelheit

Taizé-Nachtgebete 
in der Kirche

Lights in the Darkness
Die Taizé-Nachtgebete laden 
dazu ein, zusammen zu singen, 
zu schweigen und zu beten. 
Durch das Licht unzähliger Ker-
zen entsteht in unserer Kirche 
St. Arbogast eine ganz beson-
dere Stimmung. Das wiederhol-
te Singen der Taizé-Lieder und 
kurze, meditative Texte und Ge-
bete lassen Körper und Seele 
zur Ruhe kommen. Tauchen Sie 
ein in das Zusammenspiel von 
Stille und Musik und lassen Sie 
diese eindrückliche Atmosphä-
re auf sich wirken.

Freitag, 13. Dezember, 20 Uhr, 
Kirche St. Arbogast
Pfr. Jürg Wildermuth,
Marita Seeger, Violine, 
Regina Widmer, Orgel

Freitag, 20. Dezember, 20 Uhr, 
Kirche St. Arbogast
Pfr. Felix Gietenbruch, 
Iris Schindler, Cello, 
Regina Widmer, Orgel

Dienstag, 14. Januar 2025, Treff-
punkt, Bahnhof Oberwinterthur 
Wir reisen gemeinsam nach Frau-
enfeld und besuchen die Führung 
im Schloss.
Die Führung 
Von 1460 bis 1798 haben im Thur-
gau die Eidgenossen das Sagen. Sie 
erobern das Gebiet von den Habsbur-
gern und lassen es fortan von Land-
vögten verwalten. Diese kommen im 
Zweijahresturnus nach Frauenfeld – 
meist aus Uri, Schwyz oder Zürich. 
Sie sprechen Recht, treiben Abgaben 
ein, verkünden Befehle der Eidge-
nossenschaft und setzen diese um. 
Wenn Sie allerdings glauben, diese 
«fremden Herrscher» hätten hier freie 
Hand gehabt, liegen Sie falsch!
Programm
13.10 Uhr Treffpunkt Bahnhof Ober-
winterthur beim Billettautomaten 
13.20 Uhr S30 nach Frauenfeld 
14.00 Uhr Führung (Dauer ca. 60min)

Anschliessend besteht die Möglich-
keit, im Restaurant «Scharfes Eck» 
etwas zu trinken und einen Dessert 
zu geniessen. 
Kosten
Bahnbillet bis Frauenfeld und Konsu-
mation im Restaurant. 
Der Museumseintritt ist frei, die Kos-
ten für die Führung werden von der 

Kirchgemeinde übernommen.
Anmeldung 
bis 7. Januar 2025 an 052 242 15 46, 
tobias.kupferschmid@reformiert-
winterthur.ch
Bitte bei der Anmeldung vermerken, 
wenn Sie mit ins Restaurant kommen.

Tobias Kupferschmid, Sozialdiakon

Kunst und Kultur: Schloss Frauenfeld
Fremde Vögte – Thurgaus langer Weg in die Eidgenossenschaft

Fiire mit de Chliine
Für Kinder im Vorschulalter 
mit Begleitpersonen

Gottesdienst für Kleinkinder
9.45 Uhr, Kirche St. Arbogast
Nächste Daten:
Dienstag, 17. Dezember und
Dienstag, 28. Januar
während des Chrabbelcafés

Kirchgemeinde- 
versammlung

Kurzbericht
Rund 30 Personen haben an 
der Versammlung vom 7. No-
vember 2024 unter der Leitung 
von Ursula Wegmann, Präsi-
dentin der Kirchenpflege, teil-
genommen. 

• Das Budget 2025 wurde ein-
stimmig genehmigt.
• Die Versammlung hat Betti-
na Dohr, Mitglied der Kirchen-
pflege, in die Stadtsynode ge-
wählt.
• Thomas Treschl wurde in die 
Kirchenpflege gewählt; er wird 
das Ressort Finanzen über-
nehmen.
• Ursula Wegmann informierte 
über den Stand der Strukturre-
form und stellte die vier zukünf-
tigen Bereichsleitenden vor.

Offene Kirche
Die Krippe aus der Werkstatt 
von Ernst Müller leuchtet 
während der Advents- und 
Weihnachtszeit in der Kirche.

Öffnungszeiten
Die Kirche ist täglich 
geöffnet, Montag bis 
Sonntag von 
8 bis 18 Uhr 
(Seiteneingang)

B
ild

: p
ix

ab
ay

.c
om



Zentrum am Buck
Nach der Übernahme durch die 
Stadt Winterthur finden zwei be-
währte Angebote wieder regel-
mässig statt. Der Betrieb befindet 
sich noch in der Testphase – bitte 
informieren Sie sich auf unserer 
Website über die Durchführungs-
daten.

Kreativgruppe
Donnerstags, 14 bis 16 Uhr  
(ausser in den Schulferien)

Café International
Donnerstags, 14 bis 16 Uhr  
(ausser in den Schulferien)
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Adventskonzert
Sonntag, 22. Dezember, 17 Uhr, 
Kirche St. Arbogast
Zur Einstimmung auf Weihnachten 
singt der Frauenchor unter der Lei-
tung von Estella Wiss Lieder wie 
«This little light», «Memories», «Da 
Pacem Domine» und viele mehr.

Eintritt frei – Kollekte

Freud & Leid

Freud und Leid

Abdankungen

Verena Nelli Hutter, 72
Eichgutstrasse 15

Verena Scheuber-Meili, 85
Am Eulachpark 6

Gottesdienstkollekten

17. November: Fr. 387.-
Vereinigte Bibelgruppen VBG

24. November: Fr. 824.-
Mission 21

Herzlichen Dank für Ihre Kollekte!

Mittwoch, 1. Januar, 15 Uhr, 
Kirchplatz Winterthur
Und mit dieser leicht abgeänder-
ten Textzeile ist sicher nicht zu 
viel versprochen! Wo sonst singen 
Glocken mehrstimmige Choräle? 
Wo sonst kumulieren sie sich zu 
orchestralen Hymnen? Wo sonst 
tanzen Glocken durch den Raum, 
heizen mit rockigen Nummern den 
kühlen Januar ein und entführen 
Zuhörende stetig in neue Welten? 
Natürlich nur beim alljährlichen 
Winterthurer Stadtglüüt.
Kein bisschen müde, tüftelt Kili-
an Deissler mit den 69 Kirchen-
glocken der Stadt Winterthur an 
neuen Kompositionen, Sounds 
und Spieltechniken, damit am 1. 
Januar um 15 Uhr ein überra-
schendes Glockenfeuerwerk das 
neue Jahr eröffnen kann. Anstelle 

von Böllern erwarten Sie massi-
ve Bass-Glocken, Vulkane ent-
stehen aus aufsteigenden Tremoli 
und Silvesterraketen werden durch 
strahlende Akkorde ersetzt, die dann 
wie Goldregen auf uns niederrieseln. 
Ein einmaliges Erlebnis, das durch 

ein Hightech-Surround-System die 
Altstadt Winterthurs in bezaubernde 
Klänge hüllt. Verpassen Sie auf kei-
nen Fall dieses einzigartige Winter-
thurer Traditions-Konzert!
Eintritt frei - Kollekte
www.stadtglüüt.ch

Stadtglüüt
«Süsser die Glocken nie klingen, als zur Stadtglüüt-Zyt»

Familien-Weihnachtsfeier
Sonntag, 15. Dezember, 17 Uhr, 
Kirche St. Arbogast
Ganz herzlich laden wir am 3. Ad-
vent zu einer stimmungsvollen 
Weihnachtsfeier für Familien mit 
Kindern ein. Der Kinderchor um-
rahmt die Feier musikalisch. 
Lassen Sie sich in den Zauber der 
Weihnachtsgeschichte hineinziehen! 
Natürlich gibt es auch dieses Jahr ei-
nen Hefeweggen zum Mitnehmen. 
Unser Team freut sich auf Sie und 
Ihre Kinder!

Patricia Egli, Sozialdiakonin
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Kalender
Gottesdienste

Freitag, 13. Dezember
20 Uhr, Taizé Nachtgebet
Lights in the Darkness
Pfr. Jürg Wildermuth,
Marita Seeger, Violine, 
Regina Widmer, Orgel

Sonntag, 15. Dezember
10 Uhr, Gottesdienst 
am 3. Advent
Pfr. Felix Gietenbruch,
Heinz Saurer, Trompete und 
Flügelhorn, Regina Widmer, 
Orgel

Freitag, 20. Dezember
20 Uhr, Taizé Nachtgebet
Lights in the Darkness
Pfr. Felix Gietenbruch,
Iris Schindler, Cello, Regina 
Widmer, Orgel

Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr, Gottesdienst 
am 4. Advent mit Taufe
Vikar Christoph Gottschall-
Rakutt, Jordi Bertran, Oboe, 
Regina Widmer, Orgel

Dienstag, 24. Dezember
17 Uhr, Familiengottesdienst 
an Heiligabend
Pfr. Jürg Wildermuth, 
Vianne und Daniel Kagerer, 
Violinen, Julien Kagerer, Cello, 
Regina Widmer, Orgel

23 Uhr, Christnachtfeier
Pfr. Felix Gietenbruch, 
Kirchenorchester Oberwinter-
thur, Peter Grob, Leitung, 
Regina Widmer, Orgel

Mittwoch, 25. Dezember
10 Uhr, Gottesdienst an 
Weihnachten mit Abendmahl
Pfrn. Barbara Amon, Auszüge 
aus Saint-Saëns «Oratorio de 
Noël», Kirchenchor St. Arbo-
gast, Regina Widmer, Leitung, 
Rudolf Meyer, Orgel

Gottesdienste
Alterszentrum Oberi

Sonntag, 15. Dezember
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Roland Klee

Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr, Gottesdienst
Seelsorgerin Claudia Gabriel

Mittwoch, 25. Dezember
10 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfarrer Roland Klee

Kontakte

Sekretariat
Susanne Stadler, Jeannette Leutwiler

Hohlandstrasse 7, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 28 81

kirche.oberi@reformiert-winterthur.ch

Pfarrerinnen und Pfarrer
Barbara Amon Betschart

Telefon 052 242 10 77

barbara.amon@reformiert-winterthur.ch

Felix Gietenbruch

Telefon 052 243 30 35

felix.gietenbruch@reformiert-winterthur.ch

Regula Schmid

Telefon 052 243 30 36

regula.schmid@reformiert-winterthur.ch

Jürg Wildermuth

Telefon 052 242 26 38

juerg.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Mitarbeitende
Patricia Egli, Sozialdiakonin

Telefon 052 243 30 38

patricia.egli@reformiert-winterthur.ch

Sabine Kast, Quartierarbeit

Telefon 052 242 14 43

sabine.kast@reformiert-winterthur.ch

Tobias Kupferschmid, Sozialdiakon

Telefon 052 242 15 46

tobias.kupferschmid@

reformiert-winterthur.ch

Regina Widmer, Kirchenmusikerin

Telefon 052 242 11 07

regina.widmer@reformiert-winterthur.ch

Team Jugendzentrum Gleis 1B

Telefon 052 242 71 30

gleis1b@jugendarbeit.ch

Team Sigristendienst und Hauswartung

Telefon 052 242 24 56

sigrist.oberi@reformiert-winterthur.ch

www.refkircheoberi.ch

Taizé Nachtgebete
Freitag, 13. und 20. Dezember, 20 Uhr 

Kirche St. Arbogast

Jugendzentrum Gleis 1B

Sporttreff Girls only
Dienstag, 17. Dezember, 
18.30–20.30 Uhr
5./6./7. Klasse
Donnerstag, 19. Dezember, 
18.30 –20.30 Uhr
7./8./9. Klasse 

Spieltreff
mittwochs, 14–17 Uhr
4. bis 6. Klasse

Jugendtreff
freitags. 19 –22 Uhr
7.– 9. Klasse

Kinder, Jugendliche, 
Familien

Familien-Weihnachtsfeier
Sonntag, 15. Dezember, 17 Uhr
Kirche St. Arbogast,  
Pfr. Jürg Wildermuth, 
Vikar Christoph Gottschall-
Rakutt, Patricia Egli, Käthi 
Lüthi, Regina Widmer

Chrabbelcafé
Dienstag, 17. Dezember, 
8.30 –11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus, betreut

Fiire mit de Chliine
Dienstag, 17. Dezember
9.45–10.30 Uhr
Feier für Kleinkinder in 
Begleitung, Start im Kirchge-
meindehaus um 9.40 Uhr, Znüni

Eltern-Chrabbelcafé
Donnerstag, 19. Dezember, 
14 –17 Uhr, Kirchgemeinde-
haus, selbstorganisiert

Erwachsene

Kafitreff Hegi
montags und freitags
9 –11 Uhr, Mehrzweckraum 
Reismühleweg, Hegi

Offene Meditation
Montag, 16. Dezember, 
19 –20 Uhr, Kirchgemeindehaus
Donnerstag, 19. Dezember, 
7.30 – 8 Uhr, Kirche St. Arbogast

Kafi St. Arbogast
donnerstags, 14 –16 Uhr, 
Kirchgemeindehaus

Café International
Donnerstag, 19. Dezember, 
14-16 Uhr, Zentrum am Buck, 
Treffpunkt für Menschen aus 
aller Welt

Kreativgruppe
Donnerstag, 19. Dezember, 
14-16 Uhr, Zentrum am Buck, 
gemütliches Zusammensein, 
stricken, häkeln, plaudern, 
kaffeetrinken

Büchertreff
Freitag, 20. Dezember, 9.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Weihnachtsgeschichten, 
Leitung: Charlotte Fleischer, 
052 242 42 08

Adventskonzert SINGñoritas
Sonntag, 22. Dezember, 17 Uhr, 
Kirche St. Arbogast

60plus

Mittagstische für Senioren
Freitag, 13. Dezember,
11.45 Uhr, Stadel
Gasthaus Schlosshalde
An-/Abmeldung 052 233 78 78

Mittwoch, 18. Dezember,
11.45 Uhr, Reutlingen
Restaurant Eintracht
An-/Abmeldung bis Sonntag-
abend vor dem Essen:
Rest. Eintracht: 052 242 15 40
info@eintracht-reutlingen.ch

Mittwoch, 18. Dezember, 
11.45 Uhr, Mehrzweckraum
Hegi, An-/Abmeldung bis 
Sonntag an Franziska Gantner: 
076 505 27 68

Seniorenweihnachtsfeier
Mittwoch, 18. Dezember, 14 bis 
17 Uhr, Kirche St. Arbogast 
(Anmeldung)

Spiel- und Jassnachmittag
Donnerstag, 19. Dezember,
14 –17 Uhr
Kirchgemeindehaus, Kontakt:
V. Ehrat, 079 777 54 99


